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Amtliches Publikationsorgan
der Gemeinden Egnach, der Evangelischen Kirch-
gemeinde Egnach, der Katholischen Kirchgemeinde 
Steinebrunn und der Volksschulgemeinde Egnach

Wundervolle Krippe in Neukirch eingeweiht

Am letzten Samstag wurde im Alterswohn-
heim Neukirch Egnach im feierlichen Rah-
men die neue, orientalische Krippe der 
Bewohnerschaft offiziell übergeben. Die 
wundervolle und detailgetreue Krippen-
landschaft wurde von sechs Krippenbau-
Lehrern vom Krippenverein Lustenau in 
über 450 Frondienststunden nach der Vor-
stellung und den Vorgaben der Heimlei-
tung erstellt. Entstanden ist ein grossartiges 
Kunstwerk der Krippenbaukunst, das auch 
an der internationalen Krippenausstellung 
Ende November in Lustenau für Aufsehen 

sorgte und sogar in einem Fernsehbeitrag im 
ORF landesweit ausgestrahlt wurde.
Das Besondere an der «Neukircher Krippe» 
ist die Möglichkeit, in verschiedenen Modu-
len die Weihnachtsgeschichte in sieben Bil-
dern darzustellen. So verändert sich das 3,7 m 
grosse Krippenbild während der ganzen Ad-
ventszeit. Die Bilder wechseln von einer kar-
gen Wüstenlandschaft während Jesaias Ver-
kündigung zu der Herberge-Suche vor einem 
detailgetreuen orientalischen Gebäude bis 
zu einer wunderbaren Krippen-Landschaft 
mit Stall und Hirten-Unterstand bei der Ver-

kündigung der Hirten und dem sogenannten 
«Geschehen», der Geburt Christi. 
«Ich war sechsmal in meinem Leben in Israel, 
während des Betrachtens dieser beeindru-
ckenden Krippe rieche ich förmlich die Wüs-
tendüfte, und viele Erinnerungen werden in 
mir wieder wach!», berichtet eine begeisterte 
Bewohnerin des Alterswohnheims.
Für das Umstellen und Verändern sowie das 
Stellen der Schwarzenberger-Figuren ge-
mäss der überlieferten Weihnachtsgeschichte 

Fortsetzung auf Seite 3

LokiPlus:

Gewerbebeilage auf Seite 6
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Samstag,
10. Dezember 2016
17.00 Uhr, Amriswil 
Sporthalle Tellenfeld

Meisterschaft NLA

Volley Amriswil–

Biogas Volley 
Näfels

Festwirtschaft
und Fonduestübli

www.volleyamriswil.ch

 

Verabschiedung von Walter Holzer 
 

Unser langjähriger Mitarbeiter und Arbeitskollege geht in 
seine wohlverdiente Pension. 
 

Sie sind alle herzlich zum Abschiedsapéro am Freitag, 
16. Dezember 2016 um 10.30 Uhr im Werkhof Egnach 
eingeladen. 
 

Walter freut sich mit Ihnen auf seinen nächsten 
Lebensabschnitt anzustossen und auf die gute 
Zusammenarbeit zurückzublicken.   

        Politische Gemeinde Egnach 
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Kirchgemeinden 

Evangelisch Egnach

Freitag, 9. Dezember 
19.00 Uhr	 Andacht im Advent in der Kirche, 
	 Pfrn. Simone Dors

Samstag, 10. Dezember
17.00 Uhr – 	� Kids-Treff im KGH Neukirch 
19.30 Uhr

3. Advent, 11. Dezember
9.45 Uhr	� Gottesdienst, Pfrn. Simone Dors. 

Fahrdienst: D. und A. Brunn-
schweiler, Tel. 071 477 22 48. 
Kuchenverkauf nach dem Got-
tesdienst der Konfirmandinnen 
und Konfirmanden

17.00 Uhr	� Kindergottesdienst-Weihnacht  
in der Kirche 

Dienstag, 13. Dezember
12.00 Uhr	 �«Zmittag für alle» im Kirchge-

meindehaus Neukirch. Es wird 
gebeten, sich unter einer der 
angegebenen Telefonnummer 
bis zum vorangehenden  
Montagmittag anzumelden:  
Lotti Hofmann, 071 477 12 63, 
Susanne Stähli, 071 477 11 78.

Freitag, 16. Dezember 
19.00 Uhr	 Andacht im Advent in der Kirche, 
	 Pfrn. Simone Dors.

www.kirche-egnach.ch

Katholisch Steinebrunn

Sonntag, 11. Dezember
3. Adventssonntag
Kollekte für Taubblinden-Kulturforum
10.00 Uhr	� Eucharistiefeier mit Pfr. Ruepp, 

unter Mitwirkung von Taub
blinden.

Montag, 12. Dezember
14.00 Uhr	� Rosenkranzgebet

Dienstag, 13. Dezember
6.15 Uhr	� Rorate mit Eucharistiefeier, an-

schliessend Frühstück im KGH

Mittwoch, 14. Dezember
10.15 Uhr	� Gottesdienst in der Staubishub

Freitag, 16. Dezember
9.15 Uhr	� Gottesdienst im AWH
19.00 Uhr	� Eucharistiefeier im FGS und Kir-

chenchor. Segnung der Krippen-
figuren, anschl. Adventsfeier.

zeichnen Doris und Peter Huber verantwort-
lich. Sie haben auch die Konzeption und den 
Bau der Krippe von Anfang an massgeblich 
mitbegleitet.
Die Vernissage vom letzten Samstag wurde 
musikalisch umrahmt vom Vokal-Ensemble 
«Quartett Flexibility», das mit seinen wun-
derschönen barocken Gesängen dem gelun-
genen Anlass einen sehr würdigen Rahmen 
verlieh. 
Mit diesem offiziellen Übergabeakt ist nun 
dieses wunderbare Werk an das Alterswohn-
heim Neukirch Egnach übergegangen und 

wird nun fortan während der Adventszeit 
als lebendiges Exponat den Alltag der Be-
wohnerschaft während der Adventszeit be-
reichern.
Natürlich steht der Öffentlichkeit dieses 
wundervolle Schaustück der Krippenbau-
kunst ebenfalls zur Besichtigung offen. 
Gäste sind im Alterswohnheim Neukirch 
Egnach immer willkommen und bereichern 
den Alltag. Die «Neukircher Krippe» wird 
bis zum Dreikönigstag, 6.1.2017 aufgestellt 
bleiben.  

Meinrad Senn, Heimleiter Alterswohnheim 
Neukirch-Egnach
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Zur Pensionierung
Walter Holzer trat am 1. Juni 1991 die 
Arbeitsstelle in unserer Gemeinde Egnach 
an. Damals stand der Werkhof noch auf dem 
Platz der heutigen Volg-/Raiffeisen-Über-
bauung im Zentrum der Gemeinde Egnach. 
Wobei das Wort «Werkhof» wohl etwas über-
trieben ist. Es war eher ein Schopf. Der neue 
Werkhof wurde im Jahr 1996 erbaut. Walter 
hat den Umzug als Letzter im Team noch 
miterlebt. Die erste Generation im neuen 
Werkhof ist nun quasi abgelöst. 2002 wurde 
Walter zum Stellvertreter des Werkhofleiters 
befördert. Während der über 25-jährigen 
Wirkungszeit von Walter Holzer fanden vie-
le Entwicklungsschritte statt, die er teilweise 
selber vorangetrieben und mitgestaltet hat. 
Der ausserordentliche Einsatz für eine in-
takte Natur sei hier besonders erwähnt. Ge-
wässerunterhalt, Naturschutz und Neophy-
tenbekämpfung sind weitere Bereiche, denen 
er sich mit viel Engagement widmete. In 
seinem letzten Jahr wurde Walter noch vom 
neuen Unterhaltskonzept Gewässerschutz 
gefordert. Mit Weitsichtigkeit und Umsicht 
meisterte er auch diese Herausforderung und 
übergibt sein Ressort nun an Stefan Hauser. 
Seine positive Denk- und Handlungsweise, 
sein Vertrauensvorschuss der jungen Genera-
tion gegenüber, seine direkte Art, auf Leute 
zuzugehen sowie sein fundiertes Fachwissen 
haben die Entwicklung des «neuen» Werk-
hofs massgeblich mitgeprägt. 
Lieber Walter, vielen Dank für deinen lang-
jährigen Einsatz zugunsten unserer Ge-
meinde! Zum neuen Lebensabschnitt als 
«Jungrentner» wünschen wir dir und deiner 

Familie gute Gesundheit und viele erholsa-
me, schöne Stunden in der freien Natur.  

Werkhofteam, Gemeindeverwaltung  
und Gemeinderat

Am Freitag, 16. Dezember, wird Walter seinen 
letzten Arbeitstag haben. Bekannte, Freunde 
und all die mit Walter auf seinen «Letzten» 
anstossen wollen, sind herzlich eingeladen.
Der öffentliche Anlass findet am Freitag,  
16. Dezember, ab 10.30 Uhr bis am Mittag im 
Werkhof Egnach statt. 

Gemeinde Egnach
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Musikalische Adventsfeier der  
Evangelischen Kirchgemeinde

Ein buntes musikalisches Programm durf-
ten die über einhundert Besucherinnen 
und Besucher des Adventsnachmittages der 
Evangelischen Kirchgemeinde Egnach am 
Mittwoch der vergangenen Woche erleben. 
Schülerinnen und Schüler der Musikschu-
le waren zu Gast im Kirchgemeindehaus 
und zeigten ihr Können, das von barocken 
Stücken, Klassik bis zu moderner Popmu-
sik reichte. Gleichzeitig war das Jodlerduo 
Gabriela Moser und Roland Von Büren zu 
Gast, die selber viele schöne Stücke zu Gehör 
brachten. Dazu beeindruckten Jodelschüle
rinnen von Frau Moser und eine junge Pia-
nistin das Publikum. 
Durch schön dekorierte Tische, gemeinsa-
mes Essen entstand eine gemütliche Atmo-
sphäre, die die ganz Feier prägte. Auf diese 
Weise verging der gesellige und unterhalt
same Nachmittag wie im Fluge. Die Evange-
lische Kirchgemeinde möchte allen danken, 

die bei der Vorbereitung und Durchführung 
geholfen haben.  

Evangelische Kirchgemeinde Egnach

Das Jodlerduo Gabriela Moser und Roland Von  
Büren sorgte für einen kurzweiligen Nachmittag  
bei der Adventsfeier der Evang. Kirchgemeinde.

Amtsblatt vom 2. Dezember 2016
Handelsregister

–	� Cluelab GmbH, in Egnach, CHE-
322.799.063, Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung (SHAB Nr. 120 vom 
23.6.2016, Publ. 2908959). Die Gesell-
schaft wird infolge Verlegung des Sitzes 
nach Häggenschwil im Handelsregister 
des Kantons St. Gallen eingetragen und 
im Handelsregister des Kantons Thur-
gau von Amtes wegen gelöscht. Tagesre-
gister-Nr. 5003 vom 16.11.2016 / CHE- 
322.799.063 / 03173249

Handänderungen von Grundstücken

–	� 17. November 2016, Egnach, von Grund-
stück Nr. 1898 zu Nr. 1899, 402 m², Acker, 
Wiese, Oberdorf; Veräusserer Politische 

Gemeinde Egnach, Neukirch, erworben 
am 30.12.1952; Erwerber Staat Thurgau, 
Frauenfeld

–	� 17. November 2016, Egnach, von Grund-
stück Nr. 1899 zu Nr. 1898, 211 m², Acker, 
Wiese, Oberdorf; Veräusserer Staat Thur-
gau, Frauenfeld, erworben am 24.5.1928; 
Erwerber Politische Gemeinde Egnach, 
Neukirch

–	� 18. November 2016, Egnach, Grundstück 
Nr. 2013, 520 m², Land, Schilfweg 10, 
Wohnhaus, Carport; Veräusserer Blätt-
ler-Roth Renato und Bettina, Egnach, er-
worben am 20.3.2003; Erwerber Hutterli 
Daniel und Nadia, Egnach  

Amtsblatt Thurgau

Genussboutique auf 
dem Thurella-Areal

Am Freitag, 9. Dezember, 14 Uhr, wird im 
ehemaligen Agrarhandels-Gebäude der 
Thurella, vis-à-vis vom Restaurant Sternen, 
ein neuer Feinkostladen, die Genussbou-
tique, eröffnet. Der Verein BEE best friends, 
der sich für die Honigbiene einsetzt und Im-
kerei betreibt, bietet aus ihrer Honigmanu
faktur diverse Sortenhonige an. Daneben 
werden verschiedene Feinkostartikel wie 
Senf, Essig und Olivenöle, aber auch Gewür-
ze und Barbecue-Saucen angeboten. 

Einen grösseren Teil des Angebotes nehmen 
die ca. 70 Weine aus dem Sortiment der ehe-
maligen Weinhandlung Savary aus Amriswil 
ein. Weine aus Europa in jeder Preisklasse 
stehen dem Liebhaber zur Verfügung. Der 
Geschäftsführer Guido Knup ist ein Wein-
profi und kann auf Wunsch jedem Kunden 
bei der Auswahl behilf lich sein. In regel-
mässigen Abständen werden Degustationen 
durchgeführt, die am grossen Tisch gleich 
im Geschäft stattfinden.

Abgerundet wird das Sortiment mit Spiri
tuosen. Hier wird mit der Zeit ein Sortiment 
aufgebaut, das auch die Liebhaber von edlem 
Gebranntem erfreuen wird.

Bis zu Weihnachten ist das Geschäft von 
Dienstag bis Freitag am Nachmittag geöffnet 
und am Samstagmorgen von 9 bis 12 Uhr.

Feinschmecker und Gwundrige sind herz-
lich eingeladen, sich das neue Geschäft an-
zusehen.   

Genussboutique

Wir gratulieren
Am Samstag, 3. Dezember 2016, feierte 
Anna Aeppli in Egnach ihren 85. Ge-
burtstag.

Herzliche Gratulation und alles Gute 
für die Zukunft.  

Gemeinderat Egnach
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Weihnachtsspiel Hoffnungslichter  
in der evangelischen Kirche

Vor 2000 Jahren lebten in Bethlehem die bei-
den Kinder Lea und Lukas. Ihr Onkel hiess 
Jakob und war Hirte. Mit Onkel Jakob durf-
ten die beiden draussen auf den Feldern vor 
Bethlehem die Schafe hüten. Eines Nachts 
im Winter, die Tage waren grau und dichter 
Nebel lag über den Hügeln, träumten die 
beiden Kinder einen wunderbaren Traum, 
einen Traum vom Friedenskönig, der bald 
kommt und wie ein guter Hirte herrscht. 
Aber, o weh, als sie aus dem schönen Traum 
erwachen, ist das kleine Lamm, das sie hüten 
sollten, verschwunden. Es bleibt den beiden 

Kindern nichts anderes übrig, als das Lamm 
in dunkler Nacht zu suchen. Was sie in die-
ser ganz besonderen Nacht erleben, zeigt das 
Weihnachtsspiel des Kindergottesdienstes. 
Es ist eine Nacht, in der Himmel und Erde 
sich berühren. Kinder, Eltern und Gross-
eltern sind ganz herzlich zum Weihnachts-
spiel des Kindergottesdienstes eingeladen. 
Es findet am Sonntag, 11. Dezember, um  
17.00 Uhr in der evangelischen Kirche Neu-
kirch statt.  

Evangelische Kirchgemeinde Egnach

Vielen Dank für die 
Weihnachtspäckli 

Auch in diesem Jahr hat sich die Evangelische 
Kirchgemeinde Egnach wieder an der Ak-
tion «Weihnachtspäckli» beteiligt. Bei dieser 
Sammlung packen Menschen in der ganzen 
Schweiz ein schönes Weihnachtspäckli, das 
vom Missions- und Hilfswerk «Licht im 
Osten» in Zusammenarbeit mit der «Christ-
lichen Ostmission» und weiteren Schweizer 
Hilfswerken weitergeleitet wird. Die Päckli 
werden dann in den Länder Osteuropas ver-
teilt, u.a. in der Ukraine, in Moldawien, in 
Weissrussland, in Bulgarien, in Albanien 
und in Rumänien.

Empfänger der Geschenke sind arme Fami-
lien, alleinerziehende Mütter, ältere Men-
schen mit kleiner Rente und Invalide, denen 
das Nötigste zum Leben fehlt. Viele sind so 
arm, dass selbst eine Flasche Shampoo, ein 
schöner Schal oder ein Malbuch für Kinder 
eine grosse Weihnachtsfreude bedeutet. Ins-
gesamt haben die Egnacherinnen und Egna-
cher in diesem Jahr 162 Päckli (63 Erwach-
sene, 99 Kinder) gepackt. Die gesammelten 
Päckli sind nun schon auf dem Weg zu den 
Menschen. Allen, die ein Päckli gepackt oder 
einen Geldbetrag gespendet haben, sei im 
Namen der Evangelischen Kirchgemeinde 
Egnach ganz herzlich gedankt.  

Evangelische Kirchgemeinde Egnach

Einladung zum Stammtischgespräch

Die SVP-Ortspartei Egnach lädt Sie auf 
Samstagmorgen, 17. Dezember, 9.30 Uhr, 
ins Restaurant Klösterli zu einer offenen und 
öffentlichen Diskussionsrunde ein. Natio-
nalrat Markus Hausammann, Gemeinde-
präsident Stephan Tobler sowie Kantons- 
und Gemeinderäte werden anwesend sein. 
Nationalrat Hausammann wird von der 

Wintersession berichten. Alle anwesenden 
Politiker sind dankbar für Feedbacks.

Es sind viele Themen zu besprechen, wie zum 
Beispiel Gristenbühl, Zonenplanänderung, 
Ringenzeichen oder Schulwahlen auf Ge-
meindeebene, Richtplanrevision auf Kan-
tonsebene oder Energiegesetz-Referendum 

oder Umsetzung Masseneinwanderungsini-
tiative auf eidgenössischer Ebne. Was berührt 
Sie und wollen Sie den Behörden einbringen?

Die SVP-Ortspartei freut sich über eine rege 
Teilnahme.  

SVP Egnach

Päckli-Tag an der Bahnhofstrasse 11  
in Egnach

Die Beschäftigungsgruppe Esche der Stif-
tung Egnach verbringt neu den Tag an der 
Bahnhofstrasse 11 in Egnach (ehemaliges 
Raiffeisengebäude).

Am 15. Dezember bietet die Gruppe einen Pä-
ckli-Service an. Nach dem einfachen Prinzip 
und gegen einen freiwilligen Unkostenbeitrag:

Wir verpacken Ihre Geschenke, und Sie trin-
ken gemütlich einen Kaffee!
Am Morgen von 9 bis 11 Uhr und am Nach-
mittag von 14 bis 16 Uhr.

Die Gruppe Esche freut sich auf Ihren Be-
such!  

Stiftung Egnach
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Sonnenstoren            Fensterläden 
 

Sektionaltore     Kipptore     Rolladen 
 

Reparaturen und Neuanlagen 

Sonnen– und Wetterschutz 
Almensbergstrasse 11     9314 Steinebrunn  

 

Tel.  071 - 477 21 57 Fax  071 - 477 31 57 

Bodenmann 

www.bodenmann-ebo.com 

Maler Bilgeri AG Malergeschäft
Lehmbau
Isolationen

Telefon 071 463 25 47
Telefax 071 463 25 38
Filiale
9308 Lömmenschwil

Patrik Bilgeri
dipl. Malermeister
Reckholdernstr. 63
8590 Romanshorn

8590 Romanshorn | www.malerbilgeri.ch

Wir wünschen Ihnen einen bunten Tag!

30 Jahre

Küche  Wohnraum  Bad  Möbel

Schulstrasse 8 . 9322 Egnach
Telefon 071 477 17 12 
www.hechelmann.ch

HÄBERLI® Zentrum 
Direktverkauf Obst- & Beerenpflanzen
Stocken, 9315 Neukirch-Egnach 
Tel. 071 474 70 87, info@haeberli-beeren.ch 
www.haeberli-beeren.ch

 

 

 

 

 

• Planung & Beratung 
• Neuanlagen 
• Umänderungen 
• Natursteinarbeiten 
• Garten- & Baumpflege 

Der Garten ist der letzte Luxus unserer Tage, denn er fordert das, 
was in unserer Gesellschaft am kostbarsten geworden ist: Zeit, 
Zuwendung und Raum.  Dieter Kienast (1945-1998) 

Zöllig Gartenbau GmbH 
9315 Neukirch-Egnach 

Tel:  071 477 30 30 
zoellig-gartenbau.ch 

Wilenstrasse 2 
9322 Egnach
Tel.  071 474 74 20
Fax 071 474 74 29

Treuhand GmbH

• Unternehmungsberatung
• Buchführung
• Steuern
• Immobilien

Sparen mit...

bisa

n.
ch

bresga Fenster AG, T 071 477 20 10

Raduner 
Gartenbau AG 
Gartenfreude leicht gemacht! 

9315 Winden / 9326 Horn 

Tel. 071 845 19 45
raduner-ag.ch  

dieKlimamacher.chdieKlimamacher.ch

Unser Engagement
für Ihr Wohlbefinden.

Seit 1. April hat die 
Otto Keller AG

volle Kompetenz im 
Sanitärbereich.

Otto Keller AG   
Romanshornerstrasse 101, CH-9320 Arbon
Telefon 071 447 31 31, www.dieklimamacher.ch
Arbon, Frauenfeld, St.Gallen, Herisau, Arnegg

Dach mal wieder – mit Hubmann
Die Firma Hubmann Dach- und Fassadenbau 
AG mit eigener Bauspenglerei ist die 
Adresse in Neukirch-Egnach für komplette 
Gebäudehüllen. Vom Dach bis zum Keller wird 
alles aus einer Hand ausgeführt. Bis hin zu 
erneuerbaren Energien. 

Nebst erneuerbarer Energie ist das erfahrene Team 
um Geschäftsführer Ralf Hubmann («Hubi») spezi-
alisiert auf Gebäudehüllen – vom Dach bis zum 
Keller. Doch auch sämtliche Unterhaltsarbeiten 
und Reparaturen werden präzise ausgeführt. 
Müssen Fensterzargen ersetzt bzw. erneuert wer-
den? Oder sind neue Fensterläden aus Aluminium 
gewünscht? Kein Problem; das siebenköpfige 
Team berät in allen Fragen kompetent und ins-
talliert zuverlässig. «Der persönliche Kontakt zu 
meinen Kunden ist für mich sehr wichtig. Denn 
ihre Wünsche stehen im Mittelpunkt», sagt Ralf 
Hubmann und ergänzt: «Es spielt keine Rolle, wie 
gross ein Auftrag ist – unser Betrieb ist ideal 
dafür. Gross genug für anspruchsvolle Aufgaben 
und klein genug für ein persönliches Miteinander.» 

Beständigkeit mit Freude am Beruf
Hubmann Dach- und Fensterbau AG besteht seit 
43 Jahren. Gegründet als Dachdeckergeschäft 
von Margrith und Urs Hubmann, führt Sohn Ralf, 
der dem Verband Schweizer Gebäudehüllen-
Unternehmungen angeschlossen ist, die Firma 

seit 15 Jahren. Dem dreifachen Vater ist aber 
auch wichtig, nebst seinen täglichen Pflichten als 
Chef genügend Zeit für seine Frau und die Kinder 
zu haben. Und in seiner Freizeit spielt «Hubi» 
gerne Handball: «Ich bin seit 25 Jahren aktiver 
Handballer», schmunzelt er, «mein wichtigstes 
Ziel ist es, Freude an der Arbeit und am Leben zu 
haben.»

Ralf Hubmann
Hubmann Dach- und Fassadenbau AG 
Arbonerstrasse 26 | 9315 Neukirch-Egnach 
dachbauag@bluewin.ch | Telefon  079 636 48 40

GEWERBEVEREINEGNACH

Romanshornerstrasse 99 . 9322 Egnach 
blumenundwohnen.ch . 071 470 03 23

Küchen | Bäder | indiv. Wohnen
9315 Neukirch-Egnach | Tel. 071 477 22 32 

www.schreiner-diem.ch

ı Mit voller Energie 
dabei ı

Telefon 071 474 74 74   www.elektroetter.

Küchen
9315 Neukirch-Egnach 
www.schreiner-diem.ch

Das Malergeschäft für bunte Tage
Die Malerei Bilgeri AG in Romanshorn/Neu -
kirch ist bestbekannt für ihre Dienstleistungen 
mit Profi-Know-how. Das Familienunterneh-
men sorgt seit drei Generationen für bunte 
Tage in Räumen zum Wohlfühlen.

Farben sind eng verknüpft mit Gefühlen und 
Emotionen. Warum eine Farbe schöner ist als 
eine andere oder einfach nur besser gefällt, hängt 
mit dem Empfinden des Betrachters zusammen. 
So entscheidet meist das eigene Gefühl über 
die Wahl einer Farbe. Aber soll ein Schlafzimmer 
rote Wände haben? Solche und weitere Fragen 
stellen sich Haus- oder Wohnungsbesitzer beim 
Neubauen oder Renovieren. Meist sind sie dann 
nicht schlüssig, welche Farbnuance für welchen 
Raum die beste ist. Dies alles ist jedoch kein 
Problem für die Farb-Profis der Malerei Bilgeri. 
Denn sie übernehmen nicht nur die gesamten 
Malerarbeiten. Das Geschäft bietet für die 
Kunden alles aus einer Hand: von der umfassen-
den Beratung über die sorgfältige Planung bis zur 
professionellen Durchführung. Und das zu einem 
fairen Preis-Leistungs-Verhältnis. 

Qualität und Umweltschutz werden 
GROSSgeschrieben
«Qualität für Kunden steht für uns an erster Stelle. 
Dafür bürgen wir mit professioneller Beratung 

und gut ausgebildetem Personal. Wir legen nicht 
nur grossen Wert auf qualifizierte Mitarbeiter», 
betont Geschäftsführer Patrik Bilgeri, «auch unse-
re verwendeten Produkte entsprechen höchs-
ten Anforderungen.» Denn ein nachhaltiger 
Umgang mit den Umweltressourcen ist für den 
Familienbetrieb, der 8 Mitarbeiter beschäftigt, 
selbstverständlich. «Als kreatives Unternehmen 
erkennen wir Trends frühzeitig und machen uns 
mit neuen Produkten vertraut. Wir sind Vorreiter, 
keine Nachahmer», sagt Patrik Bilgeri nicht ohne 
Stolz. 
Apropos: Die Malerei Bilgeri bildet auch gerne 
Lehrlinge aus.

Malerei Bilgeri AG | Bahnhofstrasse 56 | 9315 Neukirch 
| Telefon 071 463 25 47 | info@malerbilgeri.ch
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Sonnenstoren            Fensterläden 
 

Sektionaltore     Kipptore     Rolladen 
 

Reparaturen und Neuanlagen 

Sonnen– und Wetterschutz 
Almensbergstrasse 11     9314 Steinebrunn  

 

Tel.  071 - 477 21 57 Fax  071 - 477 31 57 

Bodenmann 

www.bodenmann-ebo.com 

Maler Bilgeri AG Malergeschäft
Lehmbau
Isolationen

Telefon 071 463 25 47
Telefax 071 463 25 38
Filiale
9308 Lömmenschwil

Patrik Bilgeri
dipl. Malermeister
Reckholdernstr. 63
8590 Romanshorn

8590 Romanshorn | www.malerbilgeri.ch

Wir wünschen Ihnen einen bunten Tag!

30 Jahre

Küche  Wohnraum  Bad  Möbel

Schulstrasse 8 . 9322 Egnach
Telefon 071 477 17 12 
www.hechelmann.ch

HÄBERLI® Zentrum 
Direktverkauf Obst- & Beerenpflanzen
Stocken, 9315 Neukirch-Egnach 
Tel. 071 474 70 87, info@haeberli-beeren.ch 
www.haeberli-beeren.ch

 

 

 

 

 

• Planung & Beratung 
• Neuanlagen 
• Umänderungen 
• Natursteinarbeiten 
• Garten- & Baumpflege 

Der Garten ist der letzte Luxus unserer Tage, denn er fordert das, 
was in unserer Gesellschaft am kostbarsten geworden ist: Zeit, 
Zuwendung und Raum.  Dieter Kienast (1945-1998) 

Zöllig Gartenbau GmbH 
9315 Neukirch-Egnach 

Tel:  071 477 30 30 
zoellig-gartenbau.ch 

Wilenstrasse 2 
9322 Egnach
Tel.  071 474 74 20
Fax 071 474 74 29

Treuhand GmbH

• Unternehmungsberatung
• Buchführung
• Steuern
• Immobilien

Sparen mit...

bisa

n.
ch

bresga Fenster AG, T 071 477 20 10

Raduner 
Gartenbau AG 
Gartenfreude leicht gemacht! 

9315 Winden / 9326 Horn 

Tel. 071 845 19 45
raduner-ag.ch  

dieKlimamacher.chdieKlimamacher.ch

Unser Engagement
für Ihr Wohlbefinden.

Seit 1. April hat die 
Otto Keller AG

volle Kompetenz im 
Sanitärbereich.

Otto Keller AG   
Romanshornerstrasse 101, CH-9320 Arbon
Telefon 071 447 31 31, www.dieklimamacher.ch
Arbon, Frauenfeld, St.Gallen, Herisau, Arnegg

Dach mal wieder – mit Hubmann
Die Firma Hubmann Dach- und Fassadenbau 
AG mit eigener Bauspenglerei ist die 
Adresse in Neukirch-Egnach für komplette 
Gebäudehüllen. Vom Dach bis zum Keller wird 
alles aus einer Hand ausgeführt. Bis hin zu 
erneuerbaren Energien. 

Nebst erneuerbarer Energie ist das erfahrene Team 
um Geschäftsführer Ralf Hubmann («Hubi») spezi-
alisiert auf Gebäudehüllen – vom Dach bis zum 
Keller. Doch auch sämtliche Unterhaltsarbeiten 
und Reparaturen werden präzise ausgeführt. 
Müssen Fensterzargen ersetzt bzw. erneuert wer-
den? Oder sind neue Fensterläden aus Aluminium 
gewünscht? Kein Problem; das siebenköpfige 
Team berät in allen Fragen kompetent und ins-
talliert zuverlässig. «Der persönliche Kontakt zu 
meinen Kunden ist für mich sehr wichtig. Denn 
ihre Wünsche stehen im Mittelpunkt», sagt Ralf 
Hubmann und ergänzt: «Es spielt keine Rolle, wie 
gross ein Auftrag ist – unser Betrieb ist ideal 
dafür. Gross genug für anspruchsvolle Aufgaben 
und klein genug für ein persönliches Miteinander.» 

Beständigkeit mit Freude am Beruf
Hubmann Dach- und Fensterbau AG besteht seit 
43 Jahren. Gegründet als Dachdeckergeschäft 
von Margrith und Urs Hubmann, führt Sohn Ralf, 
der dem Verband Schweizer Gebäudehüllen-
Unternehmungen angeschlossen ist, die Firma 

seit 15 Jahren. Dem dreifachen Vater ist aber 
auch wichtig, nebst seinen täglichen Pflichten als 
Chef genügend Zeit für seine Frau und die Kinder 
zu haben. Und in seiner Freizeit spielt «Hubi» 
gerne Handball: «Ich bin seit 25 Jahren aktiver 
Handballer», schmunzelt er, «mein wichtigstes 
Ziel ist es, Freude an der Arbeit und am Leben zu 
haben.»

Ralf Hubmann
Hubmann Dach- und Fassadenbau AG 
Arbonerstrasse 26 | 9315 Neukirch-Egnach 
dachbauag@bluewin.ch | Telefon  079 636 48 40

GEWERBEVEREINEGNACH

Romanshornerstrasse 99 . 9322 Egnach 
blumenundwohnen.ch . 071 470 03 23

Küchen | Bäder | indiv. Wohnen
9315 Neukirch-Egnach | Tel. 071 477 22 32 

www.schreiner-diem.ch

ı Mit voller Energie 
dabei ı

Telefon 071 474 74 74   www.elektroetter.

Küchen
9315 Neukirch-Egnach 
www.schreiner-diem.ch

Das Malergeschäft für bunte Tage
Die Malerei Bilgeri AG in Romanshorn/Neu -
kirch ist bestbekannt für ihre Dienstleistungen 
mit Profi-Know-how. Das Familienunterneh-
men sorgt seit drei Generationen für bunte 
Tage in Räumen zum Wohlfühlen.

Farben sind eng verknüpft mit Gefühlen und 
Emotionen. Warum eine Farbe schöner ist als 
eine andere oder einfach nur besser gefällt, hängt 
mit dem Empfinden des Betrachters zusammen. 
So entscheidet meist das eigene Gefühl über 
die Wahl einer Farbe. Aber soll ein Schlafzimmer 
rote Wände haben? Solche und weitere Fragen 
stellen sich Haus- oder Wohnungsbesitzer beim 
Neubauen oder Renovieren. Meist sind sie dann 
nicht schlüssig, welche Farbnuance für welchen 
Raum die beste ist. Dies alles ist jedoch kein 
Problem für die Farb-Profis der Malerei Bilgeri. 
Denn sie übernehmen nicht nur die gesamten 
Malerarbeiten. Das Geschäft bietet für die 
Kunden alles aus einer Hand: von der umfassen-
den Beratung über die sorgfältige Planung bis zur 
professionellen Durchführung. Und das zu einem 
fairen Preis-Leistungs-Verhältnis. 

Qualität und Umweltschutz werden 
GROSSgeschrieben
«Qualität für Kunden steht für uns an erster Stelle. 
Dafür bürgen wir mit professioneller Beratung 

und gut ausgebildetem Personal. Wir legen nicht 
nur grossen Wert auf qualifizierte Mitarbeiter», 
betont Geschäftsführer Patrik Bilgeri, «auch unse-
re verwendeten Produkte entsprechen höchs-
ten Anforderungen.» Denn ein nachhaltiger 
Umgang mit den Umweltressourcen ist für den 
Familienbetrieb, der 8 Mitarbeiter beschäftigt, 
selbstverständlich. «Als kreatives Unternehmen 
erkennen wir Trends frühzeitig und machen uns 
mit neuen Produkten vertraut. Wir sind Vorreiter, 
keine Nachahmer», sagt Patrik Bilgeri nicht ohne 
Stolz. 
Apropos: Die Malerei Bilgeri bildet auch gerne 
Lehrlinge aus.

Malerei Bilgeri AG | Bahnhofstrasse 56 | 9315 Neukirch 
| Telefon 071 463 25 47 | info@malerbilgeri.ch
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Traditi onelle Weihnachtsausstellung in Winden 
10. und 11. sowie 17. und 18. Dezember 2016, 

Öff nungszeiten: 10.00 bis 17.00 Uhr

Euronics-Winterbar und Kaff eestube, Degustati on mit beanarella-Kaff ee, 
100 % ökologischer Kaff eegenuss, 

100 % komposti erbares Kapselsystem, Swiss made

9315 Winden, Telefon  071 477 26 22, www.studerus-rtv.ch, info@studerus-rtv.ch

«Musikant, ledig, sucht» – letzte Abendunterhaltung der  
Musikgesellschaft Neukirch-Egnach in der alten Uniform

Musikant, ledig, sucht. Unter diesem Motto 
hatte die Musikgesellschaft unter der Lei-
tung von Daniel Riedener am letzten Sams-
tag zur Abendunterhaltung in die Rietzelg-
halle geladen. 
Die intensiv gerührte Werbetrommel rund 
um den einsamen Musikanten Heiri schien 
Wirkung zu zeigen, die sehr zahlreich er-
schienenen Besucher wollten unbedingt mit-
erleben, was er auf dem Weg zu einer neuen 
Uniform für seine Musikgesellschaft erleben 
durfte. Die Musikgesellschaft Neukirch-
Egnach eröffnete den Abend pünktlich um 
20.00 Uhr mit Highlights aus dem Film 
«Happy Feet».
Das Schauspielertrio (Guido Germann, Ruth 
Giger und Simon Ackermann) bildete mit der 

Geschichte von Heiri, der auf den Weg ge-
schickt wurde, um für seinen Verein eine neue 
Uniform zu suchen, den roten Faden, um-
rahmt vom vielfältig ausgeprägten Programm 
der Musikgesellschaft Neukirch-Egnach und 
der Jugendband Crescendi (zusammen mit 
dem Jugendcorps Steinach und Jungbläsern 
aus Roggwil). Die Stückauswahl schien dem 
Publikum zu gefallen, war doch für jeden et-
was dabei: Das klassische Stück «Someone To 
Watch Over Me» von George Gershwin, ein 
Medley mit Trio Eugster-Hits ebenso wie die 
Jäger-Polka waren nur einige Highlights. Mit 
«Time Goes By» zeigten die jungen Solisten 
Dominik Müller (Alt-Saxophon) und Ra-
phael Windlin (Trompete) ihr Können, das 
mit einem grossen Applaus goutiert wurde.

Themengerecht abgeschlossen wurde der 
offizielle Teil mit «Textilaku», dem Marsch 
der Textilarbeiter. Im weiteren Verlauf sorg-
te die Blaskapelle Thurgados für den musi-
kalischen Ausklang eines sehr gelungenen 
Unterhaltungsabends. 
Und ja, Heiri hat – neben einer neuen Liebe 
– auch eine Uniform gefunden. Ein Urteil 
konnte sich das anwesende Publikum aller-
dings nicht bilden, vorgestellt wird die neue 
Bekleidung der Musikgesellschaft Neu-
kirch-Egnach am 18. Juni 2017 anlässlich 
des Musikfestivals Egnach. Die Neugierde 
der Anwesenden wurde geweckt, wir dürfen 
gespannt sein.  

Patrick Windlin

Mit dem Loki erreichen Sie 2200 Haushalte 
in der Gemeinde Egnach.

Mehr Infos unter www.stroebele.ch/loki

Überlegst du noch oder 

inserierst du schon?
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Schöne 4½-Zimmer-Wohnung in Steinebrunn. 
102 m2, grosser Balkon, tolle Weitsicht. 
Miete inkl. NK Fr. 1’400.–, Garage Fr. 100.–. 
Per 1. April 2017 oder nach Vereinbarung. 
071 951 49 51

Kleinanzeigen Marktplatz

MemberPlus – profitieren auch Sie!

Gemeindebibliothek: Öffnungszeiten für Kinder und Er-
wachsene: Samstag, 10.30–11.30 Uhr, sowie Montag, 
18.30–19.30 Uhr. Nur für Erwachsene: 1. und 3. Sonntag im 
Monat, 10.30–11.30 Uhr.

Gemeinnütziger Frauenverein: Brockenstube Neukirch, 
Donnerstag, 14.00–17.00 Uhr, und Samstag, 9.30–11.30 
Uhr, Telefon 076 220 14 40.

FDP Egnach: Samstag, 10. Dezember, 10.00–11.30 Uhr: 
FDP-Stamm, Restaurant Winzelnberg, Steinebrunn.

Schützengesellschaft Egnach-Romanshorn: Samstag, 
10. Dezember, 10.00–11.00 Uhr: Gangfisch-Training Eg-
nach-Romanshorn. Regionale Schiessanlage Almensberg.

Adventstreff: Sonntag, 11. Dezember, ab 16.00 Uhr, ab 
17.00 Uhr musikalisch umrahmt von Leoni Imhof. Vorplatz 
Rietzelg.

Evangelischer Kirchenchor Neukirch: Montag, 12. De-
zember, 20.00–21.45 Uhr: Probe Weihnachtsprojektchor 
«Carols» von John Rutter, festliche Chormusik mit Streich
orchester, im evangelischen Kirchgemeindehaus Neukirch.

Evang. und Kath. Kirchgemeinde: Dienstag, 13. Dezember, 
12.00 Uhr: Die Kath. und die Evang. Kirchgemeinde laden 
zum Zmittag für alle im Kirchgemeindehaus Neukirch ein. 
Anmeldung an: Lotti Hofmann, 071 477 12 63, oder Susi Stä-
heli, 071 477 11 78.

Musikschule Egnach: Mittwoch, 14. Dezember, 18.30–
19.30 Uhr: Adventskonzert der Musikschule Egnach. Evang. 
Kirche in Neukirch.

Kavallerieverein Egnach und Umgebung: Samstag, 17. 
Dezember: Weihnachtshöck.
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Gemeinde Egnach
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Budgetversammlung der Evangelischen 
Kirchgemeinde Egnach

Am Donnerstag, 1. Dezember, fand im evan-
gelischen Kirchgemeindehaus Neukirch 
die Budgetversammlung der Evangelischen 
Kirchgemeinde Egnach statt. Die Versamm-
lung wurde durch Rolf Streckeisen auf der 
Violine und Heiri Schlegel am Klavier mu-
sikalisch bereichert. Der Präsident der Kir-
chenvorsteherschaft, Jürg Stacher, konnte 
32 stimmberechtigte Kirchbürgerinnen 
und Kirchbürger begrüssen. Die Kirchen-
pflegerin Monika Scherrer präsentierte das 
Budget 2017. Vorgesehen ist ein Rückschlag 
von 9’850 Franken. Budgetiert ist unter an-
derem eine Verbesserung der Akustik in der 
Kirche zu prüfen und eine entsprechende 
Demoanlage zu testen. Die Steuereinnah-
men wachsen zurzeit nur moderat. Vor allem 
die Steuern früherer Jahre sind stark rück-
läufig. Die Steuererträge der natürlichen und 
juristischen Personen für das laufende Jahr 
entwickeln sich jedoch recht erfreulich. Die 
anwesenden Kirchbürgerinnen und Kirch-
bürger stimmten dem vorgelegten Budget 
einstimmig zu. Unter dem Traktandum Ver-

schiedenes konnten diverse Personen für ihre 
langjährige Tätigkeit für die Kirchgemeinde 
geehrt und verdankt werden. Lukretia Stein-
brunner hat 18 Jahre die Küche des Sommer-
lagers gemanagt. Leider war das Sola 2016 
ihr letztes. Sie wurde durch vier Sola-Leiter 
sowie den Diakon Mathias Hüberli mit 
einem Geschenk verdankt und verabschie-
det. Ebenfalls nach 18-jähriger Tätigkeit als 
Mitglied des «Zmittag für alli»-Teams wur-
de Elisabeth Stäheli von Gerrit Saamer mit 
einem Geschenk verdankt und verabschie-
det. Yvonne Huber konnte für ihre 10-jäh-
rige Tätigkeit als Katechetin geehrt werden. 
Der Präsident Jürg Stacher informierte über 
den Kantonalen Kirchensonntag 2017, wel-
cher am 11. Juni in Neukirch (Egnach) statt-
findet. Dieser Grossanlass findet eine Woche 
vor dem Musikfestival der Musikgesellschaft 
Neukirch-Egnach statt, und somit kann des-
sen Infrastruktur genutzt werden.  

Evangelische Kirchgemeinde Egnach,  
Monika Scherrer
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Geräteriege an den Schweizermeisterschaften  
im Vereinsgeräteturnen

Nach einigen Vorbereitungswettkämpfen im 
Frühling haben wir entschieden, mit unse-
rem Bodenprogramm an der SM im Vereins-
geräteturnen Jugend teilzunehmen. Dabei 
messen sich die besten Riegen der Schweiz. 
In der Kategorie B dürfen die Teilnehmer bis 
12 Jahre alt sein, wobei ein Drittel maximal 
14 Jahre alt sein darf. In der Kategorie A dür-
fen sie 16 beziehungsweise ein Drittel 17 Jah-
re alt sein. Aufgrund der Konstellation in der 
Geräteriege konnten wir uns nur für die Ka-
tegorie A anmelden; die Frage war vielmehr, 
ob wir nur mit den älteren Turnerinnen und 
Turnern gehen sollen oder mit einer grösse-
ren Anzahl, aber dafür auch mit den jünge-
ren mit minimal 9 Jahren. Wir entschieden 
uns für die zweite Variante und studierten 
unser Programm mit insgesamt 24 Kindern 
zwischen 9 und 16 Jahren ein. Das Training 
war intensiv, die Kinder mussten für mehrere 
Samstagstrainings zusätzlich kommen und 
x-fach dasselbe üben und perfektionieren. Sie 
beklagten sich aber eigentlich nie, der Enthu-
siasmus war da bei Gross und Klein. 
Am 3. Dezember um 6.00 Uhr trafen wir 
uns vor der Rietzelghalle. Wir mussten als  
3. Riege schon um 8.12 Uhr in den Einsatz. 
Das Einlaufen fand im Gang einer Schule statt. 
Einturnen war kaum möglich, da es in der 
Einturnhalle keine Matten hatte. Alle waren 
ziemlich nervös, das Bodenviereck dann aber 
bestens präpariert. 3 Minuten Einturnen auf 
dem Viereck war gestattet, genügte gerade für 
einige Sprünge, dann hiess es schon, sich bereit 
zu machen für den Einsatz. Bei der Ansage der 
Geräteriege Neukirch-Egnach brandete gros-
ser Applaus inklusive Kuhglocken-Geläut. 
Offensichtlich waren sehr viele Eltern trotz des 

frühen Beginns angereist, um uns lautstark zu 
unterstützen. Dann begann die Musik, und 
es galt, sich 4 Minuten zu konzentrieren, alles 
Geübte im Kopf abzurufen, auf die Musik zu 
hören, den Partner im Auge zu behalten, die 
Positionen exakt zu suchen und nebenher noch 
schön zu turnen. Uns gelang ein gutes Pro-
gramm, es gab schon auch kleine Fehler, meis-
tens aufgrund der Nervosität, insgesamt aber 
wurde die Leistung abgerufen. Schlussendlich 
reichte unsere Leistung zu einer Note von 8.58 
und dem guten 14. Rang von 20 Riegen. Wir 
klassierten uns leistungsmässig im grösseren 
Mittelfeld, die ersten 6 bis 7 Riegen sind für 
uns ausser Reichweite. In Anbetracht der erst-
maligen Teilnahme, der grossen Altersdiffe-
renz in unserer Riege, der fehlenden Erfahrung 

im Zusammenstellen des Programms und des 
frühmorgendlichen Starts sind wir sowohl mit 
dem Auftritt als auch mit dem Abschneiden 
sehr zufrieden. Die ersten drei Vereine kamen 
alle aus dem Welschland und traten nur mit 
Mädchen an, meistens im Bereich von etwa 14 
bis 16 Jahren. 
Fazit: Die Geräteriege unseres Dorfes ist fä-
hig, an den Schweizermeisterschaften mitzu-
halten, und 24 Kinder und deren Leiter sind 
um eine Erfahrung reicher. Wir danken allen 
Leitern, den Eltern für die Unterstützung 
und den Turnerinnen und Turner für ihren 
grandiosen Einsatz über die letzten Wochen 
und Monate.  

Ladina und Thomas Ruhstaller 

Italienischkurs in Arbon (Stufe 2)
Ihr Herz schlägt für die italienische Lebens-
freude, Pizza und Pasta, die italienische 
Sprache und Kultur? Unsere Kursleitenden 
freuen sich, Ihnen ihre Muttersprache näher-
zubringen. Auch Rom wurde nicht an einem 
Tag erbaut. Lernen Sie mit Gleichgesinnten, 
und wenden Sie die erworbenen Kenntnisse 
bei der nächsten Reise im Tessin oder in Ita-

lien an. Sie sprechen noch langsam und sind 
vor Fehlern nicht gefeit? Sie können einfache 
Informationen austauschen, z.B. eine Mahl-
zeit bestellen oder einfache Texte lesen und 
übersetzen? Der Stufe--Kurs wird wöchent-
lich, jeden Dienstag ab 10. Januar 2017 bis  
4. Juli 2017 (22 x 2 Lektionen) von 9.00–
11.00 Uhr bei Pro Senectute Thurgau,  

Kapellgasse 8 in Arbon, durchgeführt. Pro-
fitieren Sie von einer Probelektion. Auskunft 
und Anmeldung: Pro Senectute Thurgau, 
071 626 10 83.  

Pro Senectute Thurgau,  
Dominik Linder
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Filmprogramm 

Being There – da sein

Freitag, 9. Dezember, um 17.30 Uhr; von Thomas 
Lüchinger mit Alcio Braz, Sonam Dölma, Ron Hoffman, 
Elisabeth Würmli

Schweiz 2016 | Originalversion | ab 10 Jahren | 95 Min.

Deepwater Horizon – Blowout der Bohrplattform 

Freitag, 9. Dezember, Samstag, 17. Dezember, je-
weils um 20.15 Uhr; von Peter Berg mit Dylan O’Brien, 
Kate Hudson, John Malkovich, Kurt Russell, Mark Wahlberg

USA 2014 | Deutsch | ab 12 (14) Jahren | 107 Minuten

Willkommen bei den Hartmanns – 
häusliche Neuordnung

Samstag, 10. Dezember, um 20.15 Uhr; von Simon 
Verhoeven mit Senta Berger, Heiner Lauterbach, Palina 
Rojinski

Deutschland 2016 | Deutsch | ab 12 Jahren | 113 Minuten

Robbi, Tobbi und das Fliewatüüt – 
eine abenteuerliche Reise

Sonntag, 11. Dezember, um 14.30 Uhr und Freitag, 
16. Dezember, um 17.30 Uhr; von Wolfgang Groos mit 
Arsseni Bultmann, Alexandra Maria Lara, Sam Riley

Deutschland 2016 | Deutsch | keine Altersbeschränkung | 
106 Minuten

Dobra Zena – A Good Wife 

Dienstag, 13. Dezember, Mittwoch, 21. Dezember, je-
weils um 20.15 Uhr; von Mirjana Karanovic mit Mirjana 
Karanovic, Boris Isakovic, Jasna Duricic, Bojan Navojec

Serbien 2015 | Originalversion mit d/f-Untertiteln | ab 14 
Jahren | 94 Minuten

Wolf and Sheep – 
Leben im ländlichen Afghanistan

Mittwoch, 14. Dezember, um 20.15 Uhr; von Shahrba-
noo Sadat mit Qotratolla Qadiri, Sediqa Rasuli

Afghanistan 2016 | Originalversion mit d/f-Untertiteln | 
ab 10 (12) Jahren | 86 Minuten

I, Daniel Blake – kämpferische Solidarität

Donnerstag, 15. Dezember, Freitag, 23. Dezember, 
jeweils um 20.15 Uhr; von Ken Loach mit Hayley Squi-
res, Dave Johns

Grossbritannien 2016 | Originalversion mit d/f-Unterti-
teln | ab 10 (14) Jahren | 100 Minuten

Sette Giorni – sieben Tage zwischen Leidenschaft
und Vernunft

Freitag, 16. Dezember, um 20.15 Uhr; von Rolando 
Colla mit Alessia Barela, Bruno Todeschini

Schweiz 2016 | Originalversion mit d/f-Untertiteln | ab 16 
Jahren | 98 Minuten

Kino Roxy
Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch

Kantonales Tiefbauamt  
Abteilung Betrieb 

Meldung von Verkehrsbehinderungen auf Kantonsstrassen 

Kantonales Tiefbauamt, Abteilung Betrieb, 
Frauenfeld, 6.12.2016 

MELDUNG 

Betreffend Verkehrsbehinderungen auf Kantonsstrassen im Kanton Thurgau 
Kantonsstrasse Nr.: 	 H450 Projekt-Nr. 
Ort: 	 Winden, St. Gallerstrasse-Bereich Bahn-Unterführung 
	 Verkehrsbeschränkung/-umleitung 
	 Behinderung durch den Betrieb einer Lichtsignalanlage 
Voraussichtliche Dauer: 	 Ab Donnerstag, 8. Dezember 2016, ca. 1 Woche 
Begründung:	 Werkleitungsarbeiten  

Stell dich zur Wahl
Du bist herzlich  
eingeladen, dich zur 
Wahl zu stellen.

Als Mitglied der 
Jugendkommission 
kannst du aktiv über 
Kinder- und Jugend
aktivitäten entschei-

den. Du bist an der Front und teilst uns die Be-
dürfnisse oder Wünsche deiner Kolleginnen 
und Kollegen mit. Zusammen mit der JUKO 
organisierst du diverse Jugendanlässe wie z.B. 
das Public-Viewing, Filmabende oder die Be-
rufsbörse.

Fülle das Personalblatt aus und sende es an: 
Jugendkommission Egnach, Bahnhofstrasse 
81, 9315 Neukirch-Egnach oder per E-Mail 
an juko@egnach.ch. Für Fragen stehen wir dir 
gerne zur Verfügung: Tel. 071 474 77 68.

Zusammensetzung Jugendkommission:
•	 1 Mittelstufenschüler/in, 
•	 1 Sekundarschüler/in
•	 1 Lernende/r und/oder
•	 �1 GMS-, PMS-, IMS- oder FMS-Schüler/in
•	 1 Erwachsener
•	 1 Gemeinderat (steht nicht zur Wahl)
•	� 1 Vertreter unserer Landeskirchen  

(steht nicht zur Wahl)
•	� 1 Person aus der Schulbehörde (steht nicht 

zur Wahl)

Die Wahl findet am Samstag, 21. Januar 
2017, um 19 Uhr im Jugendraum des evang. 
Kirchenhauses statt. Am gleichen Abend fin-
det der Kids- und Jugendtreff mit Disco statt. 
Für alle Teilnehmer gibts gratis Pizza.

Wir freuen uns auf deine Kandidatur.  

Jugendkommission Egnach

Gemeinde Egnach
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Mit dem Loki erreichen Sie 2200 Haushalte 
in der Gemeinde Egnach.

Mehr Infos unter www.stroebele.ch/loki

Für dich. Für mich. 

Und für alle Egnacher.


